
 

 
 
 
Wildtierschutz Deutschland e.V., Lovis Kauertz, Am Goldberg 5, 55435 Gau-Algesheim, Telefon 0177 / 72 300 86 – lk@wildtierschutz-
deutschland.de, www.wildtierschutz-deutschland.de -  Kontoverbindung: GLS Bank, IBAN DE61 4306 0967 6008 6395 00   
Amtsgericht Mainz Vereinsregister 40782. Der Verein ist gemeinnützig. Steuernummer 08/667/05226 FA Bingen. 

 

 
 

        
 

Gau-Algesheim, den 5. März 2020 
 
  
 

§ 22 Abs. 4 Bundesjagdgesetz, Schonzeit in Bayern 
 

  
Sehr geehrte Damen und Herren, 

 
abweichend von § 1 Abs. 2 der Bundesjagdzeitenverordnung in Verbindung mit § 22 Abs. 4 Satz 2 
BJagdG dürfen Wildkaninchen, Waschbär und Marderhund in Bayern auch während der Setzzeit bejagt 
werden.  
 
Dürfen wir Sie bitten, uns dazu die gem. BJagdG geforderten Gründe detailliert zu erörtern. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen, 

 
 

Lovis Kauertz, Vorsitzender 
Wildtierschutz Deutschland e.V. 
 
 

 

Staatsministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten 
Ludwigstr. 2  
80539 München 
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Gau-Algesheim, den 19. März 2020 
 
  
 

§ 22 Abs. 4 Bundesjagdgesetz, Schonzeit in Bayern 
Ihr Schreiben vom 13. März 2020, AZ F8-7946-1/320 
 

  
Sehr geehrte Frau Ministerialrätin, 

 
wie Sie meinem Schreiben vom 5. März entnehmen können, ist uns durchaus bekannt, auf welcher 
Rechtsgrundlage das Land Bayern Ausnahmen vom Paragraf 22 Abs. 4 BJagdG bestimmen kann.  
 
Bitte lassen Sie uns konkret wissen, inwieweit aus Sicht Ihres Ministeriums in Bayern durch 
Wildkaninchen, Waschbären und Marderhunde 
 
a) eine Störung des biologischen Gleichgewichts, 

b) eine schwere Schädigung der Landeskultur oder 

c) eine Seuchengefahr  

ausgeht. 
 
Mit freundlichen Grüßen, 

 
 

Lovis Kauertz, Vorsitzender 
Wildtierschutz Deutschland e.V. 
 
 

 

Staatsministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten 

 
Leitende Ministerialrätin 
80535 München 








